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Interdisziplinäre 
Behandlung von 
Knochensarkomen

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

heutzutage können 60-70% der Patien-
ten, die an einem malignen Knochentu-
mor leiden, geheilt werden. Dieser Erfolg 
ist primär der interdisziplinären Zusam-
menarbeit zuzuschreiben. 

Primäre Knochensarkome sind eine 
sehr seltene Erkrankung mit ca. 200 Neu-
erkrankungen pro Jahr in Deutschland. 
Dementsprechend werden in einer nor-
malen unfallchirurgischen/orthopädi-
schen Praxis oder Klinik nur wenige die-
ser Patienten gesehen. Deshalb ist das 
Wissen der Bildmorphologie wichtig, um 
die Erkrankungen frühzeitig zu erken-
nen. Weiterhin sollten die Probleme be-
kannt sein, welche den Behandlungsver-
lauf erschweren, angefangen bei einer feh-
lerhaften Biopsie.

»  Die Behandlung muss im 
Rahmen des multimodalen 
Therapieansatzes möglichst 
an einem Sarkomzentrum 
durchgeführt werden

Die Behandlung muss heutzutage im Rah-
men des multimodalen Therapieansatzes 
gemäß den aktuell gültigen Therapiestu-
dienprotokollen möglichst an einem spe-
zialisierten Sarkomzentrum durchgeführt 
werden. In einem sehr hohen Prozentsatz 
ist damit der Extremitätenerhalt möglich.

Anhand der ersten 5 von 9 Leitarti-
keln (Teil 2 des Leitthemas Knochensar-
kome in Ausgabe 7/14) soll der notwendi-
ge Überblick gegeben werden, um Kno-
chentumore richtig zu diagnostizieren 

und gemeinsam mit Kollegen der anderen 
Fachabteilungen erfolgreich behandeln zu 
können. Im zweiten Teil wird spezifisch 
auf die Möglichkeiten und Grenzen der 
chirurgischen Techniken fokussiert.
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